
Singles-Begegnungstag in Dieburg am 26. Juli 2020 

 

Rosi Patzer, unsere Arbeitsbereichsleiterin für „Familie als System“ hatte – bereits 

zum zweiten Mal, nach der Lockerung der Corona-Regeln, zu einem Single-Treffen 

eingeladen, diesmal in Form eines Begegnungstages am Sonntag den 26. Juli 2020 

nach Dieburg in den wunderschönen Garten des ehemaligen Kapuzinerklosters. 

Die ersten Singles waren schon früh angetreten, um Tische und Stühle 

coronagerecht aufzustellen. Gegen 11.00 Uhr waren alle Weggefährten(innen) 

erschienen, so dass wir uns erstmal den Begrüßungskaffee schmecken lassen 

konnten. Wir waren vor allem froh, uns einmal ohne WhatsApp, e-mail oder 

Videokonferenz in Natura sehen zu können.  

   

Während Michael Holzer, unser Grillmeister, so langsam anfing, den Grill zu 

befeuern, machte Rosi mit uns einen Rundgang durch den herrlichen Klostergarten. 

Sie erzählte uns aus der Lebensgeschichte des Heiligen Franz von Assisi und verlas 

ein sehr anrührendes Gebet. 

So langsam machte sich der Hunger unter den Teilnehmenden breit. Salate und 

Brote waren schon aufgestellt, die Grillwürste fast fertig, als ein heftiger Regen 

einsetzte und alles nebst Tellern und Besteck in Windeseile in die ehemalige Kirche 

geräumt werden musste. Jetzt war noch etwas Geduld angesagt, denn der Grill 

musste ebenfalls in Sicherheit unter ein Zeltdach gebracht werden. Aber dann war’s 

endlich soweit, und was schmeckten die Würstchen so gut! Ein großes Lob an 

unseren Grillmeister Michael! Die Salate mussten dieses Mal coronabedingt gekauft 

werden, waren aber durchaus lecker.    

Nach einer größeren Pause gab es dann noch, wie beim Kreuzbund üblich, Kaffee 

und sehr leckeren Kuchen. 

Danach trollten sich die Ersten mit vollen Bäuchen aber auch mit vielen schönen 

Eindrücken nach guten Gesprächen heimwärts.  

Ein großes Dankeschön von uns Allen an Rosi Patzer, der es gelungen ist, unter 

momentan erschwerten Bedingungen wieder einen gelungenen Begegnungstag für 

die Singles zu organisieren. Wir hatten alle das Gefühl, wieder in der Gemeinschaft 

des Kreuzbundes angekommen zu sein. 



Vielen Dank für die freundlichen Spenden von Wurst und Getränken durch Hilbert 

und Alfred.  
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